
Seite: 1/2

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Frauen, Wirtschaft und 
Beschäftigung -

  
Bereich Frauen: Punkt 12 der öffentlichen Sitzung am 8. September 2020

Vorlagen-Nr. 20-F-21-0036

Bericht der Kommunalen Frauenbeauftragten in der Stadtverordnetenversammlung
- Antrag der Fraktionen SPD, CDU und Bündnis 90/Die Grünen vom 02.09.2020 - 

Die Kommunale Frauenbeauftragte berichtet in jeder Sitzung dem Fachausschuss Frauen, 
Wirtschaft und Beschäftigung über aktuelle Projekte und über ihre Aktivitäten. 

Sie hat jedoch der Stadtverordnetenversammlung zum letzten Mal am 16. November 2017 über 
ihre Aktivitäten berichtet (Zeitraum 2014 bis 2016), also vor bald drei Jahren. Anzustreben wäre ein 
Berichtsabstand sowie Berichtszeitraum von zwei bis maximal drei Jahren.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. grundsätzlich einen regelmäßigen Bericht der Kommunalen Frauenbeauftragten im Abstand von 
zwei Jahren gegenüber der Stadtverordnetenversammlung vorzusehen.

2. für die Stadtverordnetenversammlung im November oder Dezember 2020 den Tätigkeitsbericht 
der Kommunalen Frauenbeauftragten über den Zeitraum 2017 bis 2019 vorzusehen.

Beschluss Nr. 0068

Der Antrag wird angenommen.
 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .09.2020
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schuchalter-Eicke
Vorsitzende
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .09.2020

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Gabriel
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .09.2020
    - 16 -

Dezernat I/F
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat I/16
mit der Bitte um Kenntnisnahme Mende

Oberbürgermeister
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